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Vereinsräume entstehen im Pfarrhaus
Der Gemeinderat Dauchingen machte mit seiner einstimmigen Freigabe für zwölf Gewerke den Weg für den Umbau und die 
Sanierung des ehemaligen katholischen Pfarrhauses frei.

■ Von Rainer Bombardi

DAUCHINGEN. Steffen Halder 
und Erich Hermle vom Archi­
tekturbüro Halder präsentier­
ten die eingegangenen Verga­
bevorschläge, die in der Summe 
rund 70 000 Euro unter der Kos­
tenschätzung liegen.

Bürgermeister Torben Dom 
geht davon aus, dass die För­
derhöhe für das momentan mit 
knapp 910000 Euro veran­
schlagte Bauvorhaben zwi­
schen 25 und 50 Prozent be­
trägt.

Der tatsächliche Prozent­
satz der Förderhöhe ist von der 
Einstufung der beiden nicht 
zuschussberechtigten Woh­
nungen im Erdgeschoss abhän­
gig-

Brandschutzmaßnahmen 
und Denkmalschutz
Dom berichtete von einem 
außerordentlich harmoni­
schen Verlauf der jüngsten Ge­
spräche zwischen den Ämtern, 
die sich hinsichtlich der Um­
setzung von Brandschutzmaß­
nahmen im denkmalgeschütz­
ten Bauwerk laut Dom außer­
ordentlich kooperativ gezeigt 
haben.

Der Bürgermeister appel­
lierte aufgrund der aktuell gu­
ten Ausgangssituation, schnell 
an den Markt zu gehen und den 
Umbau zu starten. Um den Ver­
waltungsaufwand möglichst 
gering zu halten, beschloss der 
Gemeinderat, auf die Installa­
tion von separaten Strom- und 
Wasserzählern in den vier zu­
künftigen Vereinsräumen im 
Obergeschoss des ehemaligen 
Pfarrhauses zu verzichten und 
hierfür stattdessen monatliche 
Pauschalbeträge zu erheben.

Gemeindemitarbeiter Flo­
rian Möck vom Fachdienst 
Technik bezeichnete separate 
Zähler angesichts des über­
schaubaren Bedarfs an Wasser 
und Strom, der in jedem Ver-

Der Gemeinderat gab den Startschuss zur Umnutzung des ehemaligen Pfarrhauses (links), das in zentraler Lage gelegen künftig zur 
Unterbringung von Vereinsräumen und Kindertagespflegereinrichtungen genutzt wird. Foto: Rainer Bombardi

einsraum anfallen wird, als we­
nig zielführend. Hinsichtlich 
des Wärmeverbrauchs plädier­
te er für eine separate Erfas­
sung pro Raum, da es einfacher 
sei den Wärmeverbrauch zu re­
gistrieren und die Heizpläne je­
des einzelnen Vereins be­
trächtliche Unterschiede auf­
weisenkönnen.

Günter Klotz (Unabhängige 
Bürger) erfuhr, dass ein ähnli­
ches Abrechnungsmodell wie 
jenes für die Nutzung der Ver­
einsräume in der Alten Schule 
nicht umsetzbar ist. „Ein ein­
heitlicher Aufbau des Abrech­
nungssystems ist kaum mög­

lich, da beispielsweise in der 
Alten Schule vor allem die Ver­
eine mit reichlich Arbeitsein­
satz selbst sanierten,“ erläuter­
te Bürgermeister Dom.

Erdgeschosswohnungen 
erhalten separate Zähler
Einig war sich der Gemeinderat 
die Verbräuche für Strom, Was­
ser und Wärme der beiden Erd­
geschosswohnungen über se­
parate Zähler zu erfassen. Die 
einstimmigbeschlossene Erhe­
bung eines Pauschalbetrags in 
Höhe von 150 Euro monatlich 
für die Nebenkosten je Wohn­
einheit begrenzte das Gremium 

auf die Zeit während der Nut­
zung zur Kindertagesbetreu­
ung.

Bürgermeister Dom erin­
nerte daran, dass die momen­
tan sechs Kindertagespflege­
personen in Dauchingen die 
Gemeinde wesentlich von ihrer 
Pflichtaufgabe Kinderbetreu­
ungentlasten.

In diesem Zusammenhang 
bezeichnete er zudem die vom 
Gremium beschlossene finan­
zielle Unterstützung der Kin­
dertagespflege durch die Ge­
meinde als gerechtfertigt. Die­
se besteht unter anderem aus 
jährlichen Sachkostenzu­

schuss in Höhe von 800 Euro 
pro Jahr und zwei Euro pro Kind 
und Betreuungsstunde. Die 
freiwillige Leitung wird ent­
sprechend dem kreisweit übli­
chen Modus mietfrei gestaltet 
und tritt parallel zum Nut­
zungsbeginn des Pfarrhauses 
in Kraft.

„Die Auslastungunseres Fa­
milienzentrums entspannt 
sich. In den nächsten sind wir 
froh, dass die Kindertagespfle­
geeinrichtungen die Gemeinde 
hinsichtlich der kostenintensi­
ven Pflichtaufgabe entlasten“, 
ergänzte Mathias Schleicher 
(CDU).

Donnerstag, 14. November 2024

■ Niedereschach

Die Narrenzunft lädt am Sams­
tag, 16. November, um 18 Uhrzur 
Hauptversammlung in die Zunft­
stube ein.

FISCHBACH
Die Gymnastikgruppe trainiert 
donnerstags um 19.30 Uhr in der 
Bodenackerhalle.
Die Narrenzunft lädt am Freitag, 
15. November, um 20 Uhrzur 
Hauptversammlung in den Land­
gasthof Zum Mohren ein.
Das Fischbacher Steeldart Open 
findet am Samstag, 16. November, 
ab 15 Uhr in der Bodenackerhalle 
statt.

KAPPEL
Der Ehrenmitgliederstammtisch 
des FC findet am Donnerstag, 14. 
November, um 18 Uhr in der Mai­
länderstube statt.

SCHABENHAUSEN
Die Schlierbachnarren treffen 
sich am Samstag, 16. November, 
um 14Uhrzum Häsabstauben im 
Haus der Vereine.

Nikolaus besucht 
die Familien
NIEDERESCHACH. Der Trach­
tenverein „Reckhölderle“ Nie­
dereschach (TVR) bietet ein 
Nikolauslaufen an. Der heilige 
Bischof Nikolaus und sein treu­
er Begleiter Knecht Ruprecht 
besuchen die Familien und 
Kinder in der Gesamtgemeinde 
am Mittwoch, 4. Dezember, in 
den Teilorten Fischbach, Kap­
pel und Schabenhausen und 
am Donnerstag, 5. Dezember, 
in Niedereschach. Beginn an 
beiden Tagen ab 17 Uhr. Die 
Anmeldung erfolgt überdas 
Anmeldeformular auf der TVR- 
Homepage www.tvrl954.de 
oder telefonisch bei Anita 
Reich unter07728/919349 bis 
spätestens 30. November.

B Dauchingen

Der Jugendraum ist donnerstags 
von 16 bis 20 Uhr geöffnet.
Ein Eltern-Kind-Turnen bietet 
der Gymnastik- und Sportverein 
donnerstags von 15.45 bis 16.45

http://www.tvrl954.de

